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Verunglückte Liebeöflucht.nicht mit den Dogmen deri. s ö ch e V e M m l

in

s g sÄnzeigen
tn dieser Spalte kosten 5 Cents per Zeile.

Anzeigen in Kelchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
Ausnahme.

Dieselben bleiben 8 Tage stehen, können aber

znbeschränkt erneuert werden.

Anzeige, welche bi MMag 1 Uhr adge.

,eien werde, sinken noch am selbigen Tage

Ausnahrse.

Geschäfts- - u. Grundcigenthum, Wohnhauser u. Baustellen.
Wir offeriren auf. ein paar Tage folgendes Grundeigenthum.

Geschäft S-Häu- ser.

II ÄaIÄn Straße. 63, 65 und 67 Nord Pennsylvania Straße.Ost Boston Block an N. Delaware Str., No. 34 u. 36:

Wobnungen.
lnxX S"Ä !rö!e- - 727 und 729 Nord Delaware Straße.I tQle 783 Nord Delaware Straße.120 Nord Mendian Straße. 372 College Avenue

W üüö N"?tktta Straße. 373 College Avenue.' '
638 Nord Alabama Straße. 172 College Avenue

Baustellen.
Kürtelbabn. 30040 LotZ angrenzend an der

U Lots im südöstlichen Stadttbeil.
54 LotS im Bruce Place. nordöstlich.
Grundeiaentbum in allen Stadttheilen.
Grundstücke für GeschSstshäuser.
2 Acker in Brightwood, angrenzend an der Bahn.

Lot in Brightwood. Leichte Anzahlungen.
200 Acker gute hochgelegenes Land, angrenzend

an Greenfield, dem größten Gaöfelde des
Staates. Dieses Land kann in Parzellen
getheilt werden.

IQUaDaM? c2 HEsoBurcBttttp
86 OK Market Otr.

öWumm jXm IQHain:nr9
81 ff Market Ctr.

EastEnd Lurnber Cornpani
m öS R

Holzhos und Office: Washington und Noble Str.
ml. ?. RICHART, Geschäftsführer.

Telephon 635. Indianapolis, Ind.
Gute Waaren. Prompte Ablieferung und niedrige Preise.

VZöSev flu Ws's WG ßÜMumi

Lagerbier und &a8 berühmte Pilsener Bier.
--In Flaschen zu

TAOOB MI3TZGER and COMPANY.

Neues pe? Telegraph.

Q t t t , l . u s f t t e n,

Washington. 26 August. Strich

regen, verändlrlichlr Wind.

Zu rasch' für Sharp.
Albany. N.V..26.Aug. Gouver.

neur HM hat eine Yxirastöung bir Su
preme Coutt auf den 7. September be

rufen, um den Fall Sharp'S in EkwSgung
zu ziehen.

Ziehen sich zurück.
PittS bürg. 26. August. Die Ver

kSufer'Assembly ist auZ' dem Orden der

K. of L. ausgetreten, um eine Union zu
bilden.

Den gleichen Beschluß haben die Stein
Hauer von PittZburg und Allegheny City

gefakt.
, -

Gbitorielleö.
Die Gründung der neuen Know

nothing-Parte- i, der sog. Amerikanischen

Partei" scheint eigentlich bloß eine Mthe
zu sein, mindestens was die mit

1,600,000 angegebene Mitgliederzahl be- -

trifft. Die Geschichte geht von einem ge

wissen Munyon in Philadelphia aus,
der vom dortigen Tagblatt" als em

politischer Schwindler und Schmarotzer
und professioneller Ausverkäufer bezeich- -

net Wird. Die 1,600.000 Mitglieder
ezistiren bloß in seiner Phantasie.

Im Zuchthause zu Jeffersonville
befindet sich seit einiger Zeit ein Mann,
Namens Hollingsworth. Derselbe war

Schatzmeister von Knox County, und hatte
als solcher 550,000 unterschlagen. Die-s- er

Tage ging er in der Stadt Jefferson
ville gemüthlich spazieren. Er wurde als
entwichene? Sträfling aufgepackt und ein-gestec- kt.

Dabei stellte es sich heraus, daß
er seitdem er sich im Zuchthause befindet,
noch niemals eingeschlossen war, noch nie- -

mals irgend welche Arbeit verrichtete,
noch niemals gestreifte Kleider getragen
hat, kurzum nahezu volle Freiheit genoß.

Das Alles kommt natürlich davon her,
daß in Amerika vor dem Gesetze Alle

gleich sind, und daß es keine Klassen

giebt.

Piul Grottkau in Milwaukee wurde

endlich aus der Haft entlassen, nachdem

die dortigen Arbeiter ihre kleinen Erspar- -

nisse zusammengelegt und $2000 in baa- -

rem Gelde hinterlegt hatten. Die Chi--

cane, der man ihn ausgesetzt hatte, war
geradezu schmachvoll. Die besten Vür- -

gen waren unter allerhand Vorwänden

zurückgewiesen worden, Bürgen die in

jedem anderen Falle ohne Einwand ange- -

nommen worden wären.
Das kommt natürlich davon her, daß

in Amerika vor dem Gesetze Alle gleich

sind, und daß es keine Klaffen giebt.

Das Risiko des Arbeiters hat wie- -

der eine belehrende Illustration empfan-ge- n.

In einer Gummiwaarenfabrik zu

CollegePoint N. I.(die Fabrik fertigt söge-nann- te

Schweißblatter an, welche an der

Innenseite der Aermel von Frauenklei-der- n

unter der Achsel angebracht werden)
wurden in verhältnißmäßig kurzem Zeit--

ramn vier Arbeiter irrsinnig. .Dieser

Tage bekam ein Arbeiter sogar wieder-ho- lt

Wuthanfälle.
Zur Behandlung des Gummis wird

eine Säure benutzt, welche aus doppelt-schwefelsaure- m

Kohlenstoff besteht, und
deren Einathmung diese Wirkung hervor-bring- t.

Trotzdem werden sich immer Leute sin- -

den, welche freiwillig und mit Vergnü--

gen mit diesem gefährlichen Stosse arbei

ten, denn die Damen können ja ohne diese

Gummiblättchen nicht fertig werden und
die Arbeiter besinden sich stets in so glück-lich- er

Lage, daß sie die Art ihrer Beschäf- -

tigung nach Lust und Liebe wählen
können.

Dr. McGlynn ist von der katholi

schen Kirche lxkommunizirt worden, weil
er öffentlich Meinungen ver-tra- t,

welche nach derAnsicht
seiner Oberen sich nicht mit
den Dogmen der katholischen
Kirche vertragen.

Dr. McGlynn hielt dies für ein großes

ihm zugefügtes Unrecht, schlug einen rie

sigen Lärm darüber und appellirte an den

Gerechtigkeitssinn der ganzen Welt.
Die Uni'.ed Labor Party, oder viel- -

mehr die Anti-Povert- y Society mit Henry

George und seinem Adzuatanten McGlynn
an der Spitze excommunizirten die Sozia--

listen, weil sie öffentlich Mei
nungen vertreten, welche sich
nach Ansicht dieser Oberen

Anti-Povert- y Society ver-trage- n.

Der Vorgang erinnert an die Geschichte

von dem Nabbi und der Kuh. Einem
Rabbi wird am Sabbath angezeigt, eine

Kuh sei in den Graben gefallen. Darf
nicht herausgeholt werden", war des

Rabbi Bescheid. - Aber Rabbi l Es ist

Eure Kuh!" Dann schnell herausho
Im!" beeilte sich der Rabbi zu entschei-de- n

In Chicago mußte ein Geistlicher

restgniren, weil er in einer seiner Predig-te- n

über die Lage der Fabrikmädchen und

Näherinnen gesprochen hatte.
Das Thema seiner Predigt hatte ge-laut- et:

'Chicagoer Arbeiterinnen". Der

Prediger sagte seiner Gemeinde einige
Wahrheiten, aber die Promi-nente-n

gehen doch nicht in die Kirche, um

solche Wahrheiten zu hören. Dafür legen
sie doch nicht ihre schönen blanken Thaler
hin, daß ihr Gemüth in unangenehmer
Weise aufgeregt werde. Was sie hören

wollen, das ist, daß unser Herrgott Alles

aus's Beste eingerichtet habe, so wie

es ist.

Der Rüffel, welcher dem Geistlichen er-the- ilt

wurde, ist damit begründet, daß er

unbefugter Weise menschliche Dinge mit

göttlichen vermenge.
Die Leute haben ganz Recht. Wenn es

nun einmal für Jemand bestimmt worden

ist, daß er arm sein und im Schweiße

seines Angesichts sein Brod effen soll.

dann braucht sich der Prediger nicht drein
zu mischen, und wenn man Jemanden
für's Predigen bezahlt, dann geschieht

das, daß man sich an den Predigten er- -

baue und nicht, daß man sich argern
läßt.

Die Leute haben also von ihrem Stand- -

punkte aus ganz Recht.

Es giebt allerhand Käuze auf der

Welt. Im New York Leader" finden wir
ein mit dem Namen Thomas W. Organ
unterzeichnetes Eingesandt, worin derselbe

sagt, daß er ein eingefleischter Prohibitio- -

nist sei. Er sympathisire mit den Soziali- -

sten, weil dieselben darnach streben, die

soziale Lage der Menschen zu bessern und
er sehe im Sozialismus eine erhabene

Wahrheit, welche unter richtigen Bedin- -

gungen angewandt, die wohlthätigsten
Resultate haben müßte.

Welches sind aber nun die richtigen

Bedingungen ?

Der Sozialismus als eine Religion,
welche die höchsten Pflichten der Menschen

umfaßt, wird niemals erreicht werden, so

lange der Saloon nicht aus dem so- -

zialen und politischenLeben entfernt wird."
Ist es nicht merkwürdig, wie leicht sich

hohe Gesinnung und Fanatismus im Ge- -

Hirne eines Menschen paaren?
Die Sozialisten können dem wohlmei

nenden Schwärmer nicht helfen. Sie
müssen es darauf ankommen lassen. Sie
werden in's Wirthshaus gehen, werden

Bier und Wein trinken und dabei nur
bedauern, daß die Kasse nicht für Tokayer
und Sekt ausreicht.

DraytnaHriHteu.
Romantische Häng geschich te.

It. W or th. Dx.. 25. Aus. Camp
bell Langle) übtrstedelte vor 12 Jahren
nach Bell County. Tex.. von Lexington.
Lee County, Tex. Während er in Lee

und Bell County wohnte, war er als
vermögender und rechtschaffener Farmer
bekannt. Derselbe erzählt jetzt eine hoch- -

sensationelle Geschichte. Sein Sohn
Bill, der vor 12 Jahren in GiddingS.
Lee County, öffentlich gehängt wurde.
soll noch jetzt am Leben sein, da ihm sei

ner Zeit Gelegendeit gegeben wurde, zu

entwischen. AlS dir Gouverneur und
das Oberzericht sich geweigert, die To
desstrafe zu erlassen, da gelang eS an
geblich einem reichen Onkel aus (jalif n
nien. mit Hilfe von $4(XX) den Sheriff
zu bestechen. Den Freunden deZ Todes
candidaten wurde erlaubt, es so einzu
richten, daß Bill, als schon daS Tritt
breit unter ihm weggestoßen war, unbe

schädigt von Galzen herniednfiel. Er

tvur)e zwar öffentlich gehängt und die

Aerzte constatirken den Eintritt deS To
deS, woraus der Körper dann seinen

Freunden übergeben wurdk. Der Sarg,
welcher damals beerdigt wurde, enthielt
nichts als Steine ! Bill aber lebt jetzt in

Nikaragua und soll einer Der reichsten

Land und Biehbesttzer w Centralame
rika sein. Der alte Lznglty sagt, er

könne jetzt die G.'schichte erzählen, wet

der Sheriff BrZw.i. welcher seiner Zeit
die HinrichtangSfarce leit'te. in voriger
Woche gestorben sei. Im Allgemeinen
schenkt man dem alten Mann Glauben.

Baltimore, 25. Aug. Als gestkrn

Nachmittag der Bremer Dampfer .Rhein
hier eintraf, wurden auf Veranlassung
deS deutschen ConsulS zwei junge Leute,
Ludwig Gröning und Katharina Schreib,
beide 19 Jahre alt und in Bremen an

Mg, von Geheimpolizisten verhaftet.
Der Conful war nämlich telegraphisch
benachrichtigt worden, daß die beiden

jungen Leute, die sterblich in einander
verliebt sind, ihren Eltern davongelaufen l

ciw .c w v cmswx. m 1

II no, Ilaazoeui oas 2moryrn ryrem a
er, der ein wohlhabender Bauunterneh- -

mer in Bremen ist, 13.000 Mark entwen-d- et

hatte. . Eine Anklage wurde gegen
dieselbe nicht erhoben, sondern sie befinden
sich im Hause deS ConsulS und werden
unter dessen Obhut bleiben, um mit dem
nächsten Dampfer nach Bremen zurückge- -

sandt zu werden. DaS Liebespaar ist sehr

niedergeschlagen. Frl. Schreib sagt,' ste

habe sich, als sie die 13.00) Mark ge
nommen, nichts Arges gedacht, da ste ja
doch eine größere Summe als diese zu
erben habe.

Ist daS All es?
Carthag o. Jll, 25. August. Die

Beamtin der Toledo, Peoria & Westen
Bahn erstatteten den in Hancock County
wohnhaften Personen, welche daS große
Eisenbahnunglück in ChatSworth mit
machten, resp, ihren Angehörigen, da?
für ihre Niagara-ExkursionSbille- tte an 3

gegebene Geld zurück. Bis jetzt sind von
Hancock County auS keine Schadenersatz
klagen gegen die schofle Bahngesellschast
anhängig gemacht worden.

Emigrantenzug verunglückt.
Wheelin g. W. Va.. 25. August.

Dir Emigrantenzug No. 83. welcher aus
der Baltimore ö: OhioBahn westwärts

ging, rannte heute früh gegen 3 Uhr zu
Easton Siding. 60 6) Meilen östlich von
hier, in einen Frachtzug hinein. Der
Lokomotivführer deß Emigrantenzugeö,
Al. Smith, und sein Heizer Jsazc Ar
buthnot wurden augenblicklich getödtit.
während dir Lokomotivführer und der
Heizer deS FrachtzugeS nur leicht verletzt
wurden. 15 der Auswanderer wurden
schwer, indeß keiner derselben tödtlich ver- -
letzt: man brachte ste nach Cameron zu
wundärztlichir Pflege. Smith und Ac
buthnot hinterlassen beide in Wheeling
Familien. DaS Unglück paisirte in Folge
eines Mißverständnisses der Ordres sei,
tenS deS Frachtzug Lokomotivführers.
welcher glaubte, daß er daS Wegerecht
vor dem Emigrantenzug habe.

Verfahren listirt.
New York, 25. Aug. Richter Pot

ter hat das Verfahren gegen den Boodler
Jake Sharp sistirt. Die Gründe, welche
er für seine Entscheidung angiebt, lauten
dahin, daß ungesetzliches BeweiSmaterial
zugelassen wurde. Die Anwälte

Sharpe'S werden darauf dringen, daß
derselbe bis zur Entscheidung dcr Appel- -

lation gegen Bürgschaft auf freien Fuß
gtstßt werde. Der Distkiktsanwalt wird

beantragen, daß die Bürgschaft aus eine

Million festgesetzt werde. '

V,r Habt)

Die bulgarische Frage.
London. 25. August. Die Türkei

weigert sich auf den Vorschlag Rußlands
einzugehen, Bukgnien- - zu-- besetzen, oder
eine Commission abzuschicken.

Die italienische Regierung hat auf die
Note der Pforte erwidert, daß sie die Er-wähl- ung

Prinz Ferdinand für gesetzlich

halte, aber nicht seine Thronbesteigung.
Wohl ' informirte Persönlichkeiten

sagen, daß Rußland nicht gedenke, bor-läuf- ig

weitere Schritte zu thun. ES will
sich damit begnügen zu verhindern, daß
daS Vorgehen Ferdinands von den
Mächten anerkannt werde, und hofft auf
diese Weise nach und nach seinen Sturz
herbeizusühren.

Gladstone. GroßeParla-.mentSdebatt- e.

London. 25. August. Die große
Debatte über die irische Politik der eng
lischen Regierung fand heute Abend statt.
ES handelte sich speziell um den Antrag
Gladstone's, daß die Regierung Gründe
angebe, weShalb ste die Nationalliga für
ungesetzlich erklärte. AIS Gladstone er

schien, empfing er eine Ovation, die eineS

Königs würdig gewesen wäre. In auffal
lendem Contraest dazu stand der Empfang
Saliöbury'S und der anderen Mitglieder
der Regikrung, welche von der vor dem

ParlamentSgebäude versammelten Volks

menge mit Grunzen und Zischen begrüßt
wurden.

Die Debatte wurde, nachdem sie meh
rere Stunden gedauert hatte, vertagt. .

Die Regierung ist offenbar in großer
Verlegenheit. Sie wagt es nicht vor
wörlS zu gehen, auS Furcht die Unter
stützung des Volkes zu verlieren, und ein

Rückwärtsgehen wäre noch schlimmer.

DaS Resultat wird wahrscheinlich eine

Spaltung in der konservativen Partei
sein.

Jacob Metzger & Company,

Tastb, Lagm u. Bock-Bie- r in d laschen.
Alle Sorten Mineralwaffer wie : Seltz-r- , Apollinaris, Sheboyzan u.s.w.

in Flaschen uno trügen.

OLDKN TIME ALE eine Spezialität. P
Telephon 407. 30 nnd 32 ßst Marhland Straße.

Oerlangt.

ZankerottVrkaus
von

Stiefel und chuhtn.

I. 8. Giiiert'3 von Richmond rankerott , Lage?,

kfier Qualität Schuhmerk wird ,u ungefähr dem

Halden Preise erkauft im

ffapital Lchuh'Ladtn.
N A Maag.

, l a n g t in Mädchen etwa 13 oder 11 JaZre alt.
No. 193 Ost Washington Straße. 23 ag

Bttlangt: Ein rfabre- - Kindermädchen. R.E
romninz, 45 Lift 2. Straße. 27ag

erlangt: Ei gutes adchen für aemShn'.ich,
Hausarbeit in eine? kleinen Familie, achzusraaen
Si,.299 ord Rertdian Ctrz'. 27ag

erlangt: in gute Dienstmädchen ; Z3 00 Lohn
xer Woche. Nachzufragen bei Peter Sazner, Ecke

Washington und Saft Str.. (ffentral Garten.) 27ag

Verlangt eine Dame, in Strick und Häkel-arbeit- en

erfahren, um dem Posten einer .Fore.
ladt) vorzustehen, Arbeiten anzunehmen und
zn drüfen. Für eine zuverlässige Person wird

bestandige Veschäftiguog uad liberale Be.
zablung garantirt. Nur erfahrene Personen
mogm sich melden. Ldrefsire: P.A.Tribüne
Office. ba

Verlaugt : Frauen oder Mädchen im
Häkeln bewandert, für Arbeiten welche im
Hause verrichtet werten. Beständige Beschäf.

tigung. Nachzufragen No. öS Süd Meridian
Straße, obeoank, zwisch:n 10 und 12 Ubr
Morgens und 2 und 6 Uhr Nachmittags, ba

Zu verleihen
erleiden: Z300 find gegen gut Sicherheit.

jah,e in der Okftee dS.BltS. 6 31ag

Zu verkaufen.
8u erkaufen in Wirthl,aft mit guter und
chaft. Na, fragen tn der Ofsic dS. Blatte, ,ische 2nd 4 Uhr achmittag. 22

Verschiedenes
Vollmachten

werden gefertigt und Selder au Europa etnge

,ako Robert?, 8ff. Notar. 4 Süd
Keridtan Strafe. Prokt und billige edtenug.

Polilische Ankündigung:

ftür City Clerk:
Mickael ff. ObieldS,

Wahl: 11. Dreier 1S87.

Hermann Sieboldt,

Oeffentlicher Notar
und

Versicherungsagent
No. 113M Ost Washington Str.

WeutWen Bereinen!
welche beabsichtigen einen Ausflug aufs
Land oder ein

P i c - N i c !

zu veranstalten, diene zur Nachricht, daß

vir eine große Auswahl von

Hellen leichten Hüten
auf Lager haben, welche wir zu äußerst

niedrigen Preisen offeriren.

Bamberger
Co. 13 08 Waintvnür.

PH(MIX GARTEN
Ecke Meridian und Morris Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Familien

Besonders geeignet für

OommernachtSfeste in Abend- -

Uuterbaltungen.

UV. Krcoolcel, Eigenth.
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MeMWS-Me- s

(Meridian Strasse
Sommer - Garten,

Z38 Süd ZÄeridian Straße,

Faulllien'Garten, Kegelbahn, guanmlge
Gast und Clnb-Ztmme- r.

Gute Getränke und prompte Bedienung zu- -

gesichert.

ERNE8T AMIET, Agent.

ET Jeden Samstag Abend extrafeiner
Lunch.

H i e si g e s.
Die Schiller Loge 331 D. O. H.

feiert am Abend des 4. September ihr
12. Stiftungsfest in derLiederkranz alle.

S&-- Die irische Landliga hat gestern
Abend beschloffen vom 17. bis zum 22.
Oktober eine Fair zum Besten ihrer
LandZleute in Irland abzuhalten. Die
Leitung der Sache wurde 12 Damen
übergeben.

EzT John Eooper No. 10 West 8.

Straße wohnhast, brachte gestern beim
Transport eines Hauses, seinen Fuß un
ter eine Walze und derselbe wurde ganz
zerquetscht. Der Verunglückte warde ins
Hospital gebracht.

Patrick CollinS ließ durch Corne
lius CollinS eine Klage aeaen Nancö
härtern aniängig machen, um ein

gegen ron rn einer Hyvotderenklage ge
faUteS Ultdeil. welches $24.757 involvirt.
umstoßen zu lasten. Patrick war da-

mals noch ein Kind und hatte deshalb
nicht sür einen Stellvertreter im Gericht
gesorgt.

53 Die Lyra Halle wird d.mnächst
eine bauliche Aerbefferung elsahren. die

gewiß von allen Mitgliedern des Vereins
freudig begrübt werden wird. Die oberen
Stockmkr'e des östlich neben der Halle
befindlichen Gebäudes sollen durch
Thüren mit der Halle verbunden und als
Gesellschaftzimmer benützt werden. Da.
durch werden die Gemüthlichkeit und der
Tanzsaal keine zwei geirennten Dinge
mehr sein. Der Verein hat auch beschloß
sen, im Her.bst eine große Fa!r abzuhalten.?

ET Gestern Nachmiltzg sollte daS
Verhör gegen den (JxConstabler Nelson
Hoover vor Sqire Smock fortgesedt
werden. Prosecutor Wrigt erklärte je-do- ch,

daß die Anklage wegen Schlägerei
mit der Absicht zu tödten nicht aufrecht
erhalten werden könne, und so wurde
dieselbe einfach in Schlägrrei umgewan
delt. Der Verklagte verlangte dann
Verlegung des Falle? nach einem andern
Gerichtshof und der Fall wurde zu

Squire Walpole geschickt Dienstag
Nachmittag um 2 Uhr beginnt daselbst
die Verhandlung.

Vom Ausland?

JnWarschau ist dieser Ta-g- e

ein persischer Vornehmer eingetroffen,
derben weiten Weg von Teheran nach
Warschau per reäes apastolornm

hat.' Es handelt sich um eine

große Wette. Der junge Perser Hassan
Dshencdei hat sich anheischig gemacht, in
acht Monaten Paris zu Fuß zu crrci-che- n.

Bis nach Warschau ist er sechs
und einen halben Monat gegangen und
zwar über Moskau. Von Moskau nach
Warschau verfolgte er die Eisenbahnlinie.
Erbat keine Begleiter; die Bürgschaft
für die redliche Ausführung seines Unter-nehme- ns

liegt in einem heiligen Schwur,
den Hassan in Teheran feierlichst leistete,
nirgends Pferde oder Eisenbahnen oder
andere Transportmittel zu benutzen.
Der Reisende spricht außer seiner Mut-tersprac- he

noch Russisch und Französisch.
In Warschau verweilte Hassan Dshenc-be- i

einen Tag und marschirte darauf
wohlgemuth gen Westen ' zum

H 6 l z !

beziehen durch- -

(Ö 3T W O
X)

Lager-Bie- r

222 Süd Delaware Str.

Dr.PMTZER
Arzt, Wundarzt nd HeSartsyelser.

Offie und Wohnung:
5to. 280 Ost Market Vtraße.

Sprechftuudeu: 2 4 Uhr Nachmittags.
7 8 Uhr Abend.

ET" Telephon o.

SLOM'S

Drug Store,
(SvoilMe.)

No. 22 West Walbingtonstr.
Neuer Laden; gute, reine und frische

Waaren.
Rec,pte werden mit Sorgfalt augefertigt und

nach irgend einem Theile der Ctadt geliefert.

6eo. W. Sl0n.11 & Co.,
KT Ss trird Deutsch gesprochen.

Mozart - Halle !

Jaeob Bos, Eigenthümer.

Da größte, schönste und älteste derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle sieht ' Vereine, Logen und

Private zur Abhaltung dou Välle, Conzerte
und Versammlung unter liberale Bedin-

ge zur Verfügung.'

im I?
Pilsen- - und

in Gebinden und Flaschen, zü beziehen von

HE
Mo. 220 K

K7 Telephon l,O3S.

wV. HgneV?
Office: Zimmer Ho.O

Fletcher&SHarpe's Block
W ohnun g :

QSe College 55 Home Ave.
ET" Telephon 848.

9 eorge Müller,
(Nachfolger von L. H. Müller,)

WPS ShöVöV.
Die Anftttignng von 'Rezepten

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südweft Ecke der
Ost Washington u. Oft Str.

Dr. O. G. Mss
Nrzt, Qundarzt

Oeburtshelser.
Ofstee : ZtXadl0m Are
S?chftd: ognl on 8 il 9 UZk.

achUtagI on 3 MI I UH. V I I
a:r. elttbo 183.

Oohuueg : 141 ? Alabama 0t
5ltVdo 630.


